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ANPFIFF

„Kellerkind“ in der Liga und ein Duell zweier Tabel-
lenzweiter, wobei die Spieler aus der Messestadt 
das nicht hinter dem MSV Duisburg, sondern 
Bayern München sind. Wie auch immer, wir ha-
ben  in diesem „Doppel-Echo“ beide Kontrahen-
ten erstmals dem Gegnercheck unterzogen und 
laden Euch Vereinsmitglieder zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung am 14. November in die 
Lausitz-Arena ein. Die Tagesordnung findet Ihr 
auf Seite 6. Sowohl Cheftrainer Claus-Dieter Wol-
litz als auch Erik Engelhardt sind Profis, die keine 
Freunde davon sind, direkt weiter vorauszubli-
cken und so fokussieren sie sich richtigerweise 
zunächst ausschließlich auf den TSV Havelse. Pele 
weiß, dass bei einem Erfolg in der Liga die Situa-
tion in den kommenden Wochen erstmal recht 
„komfortabel wäre“ und Erik Engelhardt fand sei-
ne Positionierung beim Siegtreffer in Ulm „natür-
lich überragend“. Dennoch haben wir ihnen ein, 
zwei Worte auch zum Dienstag entlocken dürfen. 
Apropos dürfen: Ihr könnt gerne bei uns im Stadi-
on Eure Feierlichkeiten, Teambuilding-Maßnah-
men durchführen oder einfach Spaß haben. Wir 
haben einiges zu bieten, schaut mal nach. Unser 
Partner – die Johanniter Unfall-Hilfe Regionalver-
band Südbrandenburg e.V. - bringt die Mann-

schaft stets sicher zu ihren Auswärtsspielen, 
zuletzt auch wieder nach Ulm. Wenn Ihr einen 
komfortablen, modernen Bus benötigt, dann 
empfehlen wir Euch die Johanniter wärmstens. 
Ted Tattermusch sitzt heute im Wohnzimmer, 
in der Energie-Bubble gibt es dieses Mal freudi-
ge und auch traurige Ereignisse und ein echtes 
Kumpel-Shirt ist ab heute sowohl im Stadion, 
als auch online erhältlich. Die A-Junioren spielen 
eine Starke Spielzeit in der DFB-Nachwuchsliga 
und hauten im DFB-Pokal den FSV Mainz 05 mal 
ebenso mit 6:1 auswärts aus dem Wettbewerb. 
Sie haben das erreicht, was sich die Profis mit ei-
ner Sensation auch wünschen würden, Achtelfi-
nale im DFB-Pokal – nächste Runde also bei der 
U19 des FC Heidenheim. Den Abschluss bildet 
die Reise in die Vergangenheit, als wir vor ziem-
lich genau 15 Jahren eine magische Pokalnacht 
bei uns erleben durften. „Macht‘s noch einmal, 
Jungs!“ möchte man ihnen zurufen und Euch zu-
gleich dieses digitale Heft übersenden. Wir sind 
gespannt auf zwei Heimspiele direkt hintereinan-
der und freuen uns auf Euch. Drückt uns die Dau-
men und viel Spaß beim Lesen wünscht...

Eure „Energie-Echo“ Redaktion

Zwei Spiele innerhalb von drei Tagen liegen vor unserer Mannschaft. Zwei Spie-
le mit durchaus einigen Parallelen, aber auch zwei Spiele, die gegensätzlicher 
nicht sein könnten. Wir empfangen in der Liga den TSV Havelse und zum Zweit-
runden-Kick im DFB-Pokal schaut die Mannschaft von RB Leipzig vorbei. Gegen 
beide Teams hatte unser FC Energie noch nie ein Pflichtspiel zu absolvieren, so 
dass es zwei Premieren im LEAG Energie Stadion geben wird.
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„LAST MINUTE“
EKSTASE

VIS VIS Á Á VISVIS
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Etwa 1.200 Energiefans unterstützten unsere Jungs beim Auswärtsspiel im Ul-
mer Donaustadion und hatten letztlich ordentlich Grund zum Jubeln. Nach-
dem Tolcay Cigerci für den ersten „Tor-Pogo“ sorgte, brachen laut „Hörensagen“ 
beim Kopfballtor durch Erik Engelhardt in der 94. Spielminute alle Dämme. 
Fans purzelten die Treppe runter, manche hatten kurz Tränen in den Augen 
und Momente der Glückseligkeit umfassten den gut gefüllten Gästeblock. So 
oder so ähnlich soll es gewesen sein – zumindest wurde es dem Schreiberling, 
der wegen Urlaub ausnahmsweise mal nicht vor Ort war, von Mitreisenden 
überliefert. So soll es sein! Beginnt hier etwa ein neuer Rausch?

VIS VIS Á Á VISVIS
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EINLADUNG ZUR 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Sehr geehrte Mitglieder,

das Präsidium unseres FC Energie Cottbus e.V. 
lädt alle Mitglieder zur ordentlichen Mitglie-
derversammlung am 14. November 2025, 18:00 
Uhr (Einlass: ab 17:00 Uhr) in die Lausitz Arena, 
Hermann-Löns-Straße 18 in 03050 Cottbus ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Prüfung der satzungsgemäßen Einladung
3. Abstimmung über die Tagesordnung
4. Berichterstattung
    4.1. Rechenschaftsbericht Präsidium
    4.2. Rechenschaftsbericht Verwaltungsrat
    4.3. Bericht Ehrenrat
    4.4. Bericht Kassenprüfer
    4.5. Bericht sportlicher Bereich
    4.6. Diskussion zu den Berichten
    4.7. Abstimmung zu den Berichten
    4.8. Entlastung des Präsidiums
5. Antrag des Präsidiums / Satzungsänderung
6. Wahl Verwaltungsrat
7. Wahl Kassenprüfer
8. Ehrungen
9. Schlusswort des Präsidenten

Die Mitglieder haben sich durch Vorlage ihres 
gültigen Mitgliedsausweises sowie durch ei-
nen Nachweis bzw. Beleg über die Bezahlung 
ihrer Mitgliedsbeiträge (sofern kein Bankab-
buchungsverfahren erfolgt) zu legitimieren. 
Stimmberechtigt sind diese Mitglieder unter 
Beachtung der Satzung nur, wenn diese un-
beschränkt geschäftsfähig sind und ihre Ver-
einszugehörigkeit zum Zeitpunkt der Mitglie-
derversammlung wenigstens seit drei Monaten 
besteht. Das Stimmrecht kann nur persönlich 
ausgeübt werden. Die Erteilung einer Stimm-
rechtsvollmacht ist zulässig, sofern der/die Voll-
machtnehmer/in selbst stimmberechtigtes 
Vereinsmitglied ist. Das Präsidium bittet zur 
ordnungsgemäßen Ausstellung der Versamm-
lungsunterlagen, Stimmrechtsvollmachten in 
Kopie bis drei Tage vor der Mitgliederversamm-
lung in der Geschäftsstelle unseres FC Energie 
Cottbus e.V. einzureichen. Das Original der Voll-
macht ist am Versammlungstag vorzulegen.  
Die zu behandelnden Anträge sind unter Be-
achtung der Satzung einzureichen bzw. liegen 
in der Geschäftsstelle unseres Vereins aus (siehe 
auch § 18 (12)).

gez. Präsidium
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„DAS WÄRE SCHON 
KOMFORTABEL.“

Pele, auch beim SSV Ulm habt Ihr das Spiel 
gewonnen und die Serie hält. Man könnte 
meinen, dass es kaum besser sein könnte, 
doch Du hebst immer wieder den warnenden 
Zeigefinger. Warum?

Weil es wichtig ist, dass wir uns die Spiele ge-
nau anschauen und analysieren, was gut und 
schlecht war. Wir machen durchaus vieles rich-
tig, das will ich damit also nicht sagen, aber ich 
warne davor, zu glauben, dass das alles so ein-
fach weitergeht. Wir haben gerade in Rostock, 
auch gegen Aachen und in der ersten Halbzeit 
in Ulm nicht das auf den Platz gebracht, was 
wir können und wollen. Das ist einfach so und 
offensichtlich. Da lege ich den Finger in die 
Wunde, das habe ich immer so gemacht. Ich 
bin kein Ergebnistrainer.

Dass klingt einleuchtend, aber ist es eine so 
große Gefahr, sich über diese Siege und den 
Tabellenstand zu freuen?

Es ist keineswegs so, dass ich mich nicht auch 
darüber freuen würde. Das sollte jetzt nicht 
missverstanden werden. Was ich meine ist, dass 
hier keine Selbstzufriedenheit einkehren darf, 
denn das macht leichtsinnig und wäre in dieser 
brutalen Liga fatal. Es geht darum, dass wir als 
Mannschaft immer das mögliche Maximum he-
rausholen möchten und, dass wir seriös in jedes 
Spiel gehen. Wir haben zuletzt nicht alles, was 
wir uns vorgestellt haben auf den Platz bekom-
men, da haben wir einen anderen Anspruch. 

Anspruch ist ein gutes Stichwort, denn jetzt 
kommt mit dem TSV Havelse der Vorletz-

te der Liga ins LEAG Energie Stadion. Über-
nimmst Du jetzt wieder den Job des warnen-
den Cheftrainers?

Das muss ich sogar, denn das ist ein stückweit 
meine Aufgabe als sportlich verantwortlicher 
Trainer. Ich möchte das vor allem auch an un-
sere treuen Fans adressieren, dass das ein ge-
nauso enges Spiel werden wird, wie die ande-
ren Partien in Liga 3. Ich habe einige Spiele des 
TSV Havelse gesehen und wenn es nicht ab uns 
an unglücklich läuft, dann könnten sie weit-
aus mehr Zähler auf dem Konto haben. Diese 
Mannschaft hat Qualität, da gibt es gar keine 
Diskussion. Wir können die Favoritenrolle viel-
leicht nicht von uns weisen, aber wir müssen sie 
ja nicht annehmen, sondern einfach mit allem, 
was wir haben in dieses Spiel gehen, denn dann 
könnten wir uns im oberen Drittel schon etwas 
festsetzen. Das wäre schon komfortabel.

Die Favoritenrolle ist im DFB-Pokalspiel am 
Dienstag dafür aber klar. Was rechnet Ihr 
Euch aus?

Wir werden sicher nicht die weiße Fahne his-
sen und den roten Teppich ausrollen. Aber RB 
Leipzig ist ein Top-Bundesligist mit fantasti-
schen Spielern, die internationales Niveau be-
sitzen. Wenn wir es mit unserem Stadion im 
Rücken und bei Flutlicht schaffen, die Partie 
möglichst lange offen zu halten, dann gibt 
es eine kleine Chance zur Sensation. Diese 
möchten wir gerne schaffen, dennoch wis-
sen wir ganz realistisch betrachtet auch, dass 
dazu schon einige günstige Faktoren zusam-
menkommen müssen.

Der FC Energie hat von den zurückliegenden sieben Ligaspielen sechs gewonnen 
und steht auf dem zweiten Tabellenplatz. Eine Serie, die so nicht zu erwarten war 
und deshalb in der so engen und ausgeglichenen 3. Liga umso erfreulicher ist. Vor 
dem 12. Spieltag und dem anschließenden Topspiel im DFB-Pokal gegen RB Leipzig 
haben wir mit unserem Cheftrainer Claus-Dieter Wollitz gesprochen.
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Das limitierte „Kumpel & Kicker - Shirt für die Lausitz“ von Bergmannsgold und unse-
rem FC Energie ist nur 60 Tage lang erhältlich. Jetzt zugreifen, sich ein einzigartiges 
Stück Lausitz sichern und einen guten Zweck fördern.

KUMPEL & KICKER

Ein T-Shirt als Symbol für den Zusammenhalt 
in der Lausitz: Mit „Kumpel & Kicker“ bringt 
das Lausitzer Modelabel Bergmannsgold aus 
Spremberg gemeinsam mit unserem FC Ener-
gie ein einzigartiges Charity-Shirt heraus, das 
Identifikation und Fußballleidenschaft vereint.  
Das junge Lausitzer Unternehmen will die re-
gionale Bergbaukultur durch Mode lebendig 
halten. Anlässlich des 60-jährigen Jubiläums 
unseres Vereins erinnert dieses T-Shirt an das, 
was den Club und die Region ausmachen. 
Menschen, die anpacken, zusammenhalten 
und Verbundenheit zu ihrer Heimat haben. 
Der Leitsatz „Unser Revier für Energie“ auf 
dem Shirt würdigt die Wurzeln des Fußballs in 
der Lausitz. Für jedes verkaufte T-Shirt spendet 
Bergmannsgold 5,00 Euro, wovon 2,50 Euro an 

den Behinderten- und Rehabilitationssport-
verband Brandenburg e.V. gehen und die an-
deren 2,50 Euro werden unserem Nachwuchs-
leistungszentrum zugutekommen. So wird aus 
regionaler Mode echte Unterstützung. Diese 
Charity-Edition ist limitiert und nur 60 Tage 
lang erhältlich. Der Verkauf startet am 25. Ok-
tober 2025 zum Heimspiel gegen Havelse. Das 
Shirt ist online unter www.bergmannsgold.de/
collections und www.energiefanshop.de sowie 
im LEAG Energie Stadion erhältlich. Ihr findet 
den Bergmannsgold-Stand am Haupteingang 
– dort gibt es das Shirt zu allen Heimspielen 
des Aktionszeitraums vom 25. Oktober bis zum 
24. Dezember zu kaufen.

Unser Revier für Energie.
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EINE PREMIERE
Der Turn- und Sportverein Havelse 1912 e. V. stammt aus Garbsen, einer Ortschaft, 
welche die meisten unter uns wohl eher mit einer Raststätte oder häufigen Staus 
auf der Autobahn Nummer 2 verbinden. Doch mit dem Gründungsjahr 1912 sowie 
den Abteilungen Fußball, Tennis, Tischtennis, Ballett und Turnen hat der in Rot 
und Weiß - damit denselben Farben wie die unseren - auftretende Club weitaus 
mehr zu bieten als Blechlawinen und „Coffee to Go“.

Havelse, ein in den frühen Jahren des zurück-
liegenden Jahrtausends knapp 250 Einwohner 
zählendes Dorf. Dort trafen sich ein paar Jungs 
zum Fußballspielen und in ihnen wuchs schnell 
die Idee, einen Verein zu gründen. So wurde am 
5. August 1912 der FC Pelikan Havelse aus der 
Taufe gehoben und bildet damit den Ursprung 
des heutigen TSV. Namensgeber war das erste 
Spielgerät, ein Fußball namens Pelikan, den die 
Mitglieder für 7,50 Mark im Sporthaus Stoffre-
gen im nahegelegenen Hannover erwarben. 
Trotz des 1. Weltkriegs lief der Spielbetrieb bis 
1916, doch die Hyperinflation 1923 brachte das 
vorläufige Ende, so dass erst 1933 mit dem TV 
und folglich dem TSV Havelse ein Nachfolgever-
ein seine Gründung erfuhr und bis zum Ende 
des 2. Weltkriegs auf Kreisebene Fußball spielte. 
Eine Fusion zur TSG Havelse-Marienwerder er-
möglichte den Spielbetrieb mit den leistungs-
stärkeren Vereinen aus Hannover. Heinz Göing, 
der Direktor des Fußball-Totos übernahm den 
Vereinsvorsitz und entwickelte den Club suk-
zessive, auch wenn Neider gerne mit Begrif-
fen wie der „Toto-Elf aus Totohausen“ um sich 
warfen. Er wollte zu viel und so folgte wegen 
„verkapptem Profitum“ der Zwangsabstieg in 
die Amateurliga und Göing trat zurück. Lange 

Zeit kämpften die Nachfolger mit den Schulden 
und erst ab 1975 begann eine Zeit, in der der TSV 
Havelse sportliche Bedeutung erreichte. Der 
frühere Nationalspieler Hans Siemensmeyer 
wurde Trainer, die Strukturen der Fußballabtei-
lung verbesserten sich. Im Spieljahr 1989 wurde 
die Oberliga-Meisterschaft gewonnen, doch in 
der Aufstiegsrunde waren der MSV Duisburg 
und Preußen Münster zu stark. Ein Jahr später 
gelang der Aufstieg. Riesenjubel und Zweitli-
gafußball! Allerdings nur ein Jahr und danach 
folgte nur noch unterklassiger Fußball bis zum 
Jahr 2021, als der TSV überraschend in die 3. Liga 
aufstieg. Auch hier war nach einem Jahr wieder 
Schluss, doch als stabiler und ambitionierter 
Regionalligist konnte jetzt im Sommer zum 
zweiten Mal die Qualifikation zur 3. Liga erreicht 
werden. Damit es nicht wieder nur eine „Einjah-
resveranstaltung“ wird wurde kürzlich mit dem 
Ex-Dresdner Tom Berger personell nachgelegt. 
Schwer wird es für die Havelser Jungs dennoch, 
denn mit vier Punkten nach zehn Spielen ha-
ben sie keine gute Bilanz vorzuweisen. Apropos 
Bilanz. Bislang gab es noch keine sportlichen 
Vergleiche zwischen dem TSV und uns, so dass 
es eine absolute Premiere werden wird. Herz-
lich willkommen in Cottbus!
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Gründung:
05.08.1912

Club Farben:
rot-weiß

Mitglieder:
932 

Erstes Aufeinandertreffen:
Heute

Spitzname(n):
Pelikans

Stadion:
Eilenriedestadion (Hannover)

Stadion-Kapazität:
5.000 (davon 1.570 Stehplätze)

Zuschauerschnitt 2025/26:
2.232

Bilanz:
bisher keine Spiele

Ex-Cottbuser im Team:
keine

GEGNER-CHECK





Das LEAG Energie Stadion zeigt sich in der Adventszeit von seiner schönsten Seite. 
Zwischen Lichterglanz, Musik und Stadionmagie bietet der FC Energie in diesem 
Winter zahlreiche Möglichkeiten, die besinnliche Jahreszeit gemeinsam zu erleben 
– und das weit über den Fußball hinaus. Ob Weihnachtsfeier, Team-Event oder Fa-
milienausflug – das Stadion verwandelt sich in einen Ort voller Emotion, Genuss und 
Gemeinschaft. Hier trifft festliche Atmosphäre auf echtes Energie-Gefühl.

EVENTS BEIM FC ENERGIE

In unserem neuen FAN. SHOP. CAFÉ direkt 
am LEAG Energie Stadion können Gruppen, 
Unternehmen oder Vereine ihre eigene Feier 
beim FC Energie erleben. Der stilvoll gestalte-
te Raum mit Blick auf das Stadion bietet Platz 
für kleinere Gesellschaften und lässt sich indi-
viduell gestalten – von der gemütlichen Weih-
nachtsfeier über kreative Kochkurse bis hin zu 
privaten Jubiläen. Ebenso laden unsere VIP-
Räumlichkeiten in der Westtribüne (Business- 
und Premiumbereich für bis zu 400 Personen) 
sowie in der Osttribüne (VIP der Freundschaft 
für bis zu 60 Personen) große und kleine Ge-
sellschaften zum Feiern ein. Wer seinen Gäs-
ten ein besonderes Highlight bieten möchte, 
kombiniert seine Feierlichkeiten mit einer Sta-
dionführung durch das LEAG Energie Stadion. 
Vom Presseraum über die Mixed Zone bis in 
den Spielertunnel – Besucherinnen und Be-
sucher erleben hautnah, wo sonst die Profis 
jubeln, trainieren und die Vereinsgeschichte 
weiterschreiben. Persönliche Anekdoten und 
kleine Überraschungen machen jede Tour ein-

zigartig. Oder Sie kombinieren Ihre Veranstal-
tung mit einer Stadionrallye. Für Gruppen und 
auch Schulklassen stehen in Zusammenarbeit 
mit unserem Partner Teamgeist Events Wissen 
und Spaß im Mittelpunkt. An verschiedenen 
Stationen gilt es, Aufgaben zu lösen, Spuren 
zu entdecken und das Stadion aus ganz neuen 
Perspektiven zu erleben. Ein ideales Highlight 
für Firmen, Vereine oder Familiengruppen, die 
Bewegung, Spannung und Lachen verbinden 
wollen. Winterzauber und Energie, die bleibt, 
ob in der Vorweihnachtszeit oder im neuen 
Jahr – das LEAG Energie Stadion ist ein Ort für 
unvergessliche Momente. Zwischen Lichter-
meer, Emotion und Geschichte entstehen Er-
lebnisse, die verbinden und inspirieren. Ener-
gie spüren – feiern, genießen und erleben – im 
LEAG Energie Stadion.

Weitere Informationen findet Ihr auf unserer 
Website www.fcenergie.de unter dem Reiter 
Marketing/Events. Individuelle Anfragen an 
events@fcenergie.com.
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„WAR NATÜRLICH 
ÜBERRAGEND“

Erik, Du bist in den vergangenen Wochen wie-
der so richtig „online“ und hast schon sieben 
Treffer erzielt. Der Knoten ist geplatzt, oder?

Ich möchte da ehrlich gesagt gar nicht so viel da-
rüber reden, denn wann man zu viel redet, dann 
wird es vielleicht auch schnell wieder anders. Wir 
wissen alle, wie das im Fußball ist, gerade als Stür-
mer. Da ist es stets ein schmaler Grat zwischen 
gefeiertem Helden und dem „Depp“, der das leere 
Tor nicht trifft. Ich freue mich, dass wir als Mann-
schaft so gut zusammen gefunden haben, das 
spürt man in jedem Training und auf dem Platz. 
Auch wenn wir wissen, dass es gerade in den zu-
rückliegenden drei Spielen nicht so ganz der Fuß-
ball war, den wir spielen möchten. Wie wir aber 
dann in den entscheidenden Szenen agieren, das 
zeugt auch von Qualität und Nervenstärke.
 
Du sprichst Qualität an. Ist es eine Stärke von 
Euch, dass Ihr nicht nervös werdet und immer 
an Euch glaubt? Ein Siegtreffer in der 94. Minu-
te, der auf diese Art herauskombiniert wurde, 
lässt das zumindest vermuten.

Ja, wir wissen, was wir können und haben Vertrau-
en. Wir haben immer einen Matchplan, den das 
Trainerteam vorgibt und dieser ist auf die Stärken 
und Schwächen des Kontrahenten ausgelegt. 
Das wird von den Coaches überragend vorberei-
tet. Natürlich kann das nicht immer perfekt klap-
pen, aber sehr oft merken wir im Spiel, dass genau 
das eintritt, was wir vorher gesehen haben. Diese 
professionelle Vorbereitung hilft uns immens. Wir 
wissen, dass wir im Spielverlauf immer unsere 
Möglichkeiten bekommen, haben klare Laufwe-

ge und immer Ideen. Dass ich zuletzt in Ulm dann 
in der 94. Minute genau dort stand, wo Henry hin-
geflankt hat, war natürlich überragend.

Erst kommt nun mit dem TSV Havelse ein „Kel-
lerkind“ der Liga und dann das große Spiel. Das 
sind ziemliche Gegensätze oder?

Natürlich ist es ein Unterschied, ob man als 
favorisiertes Team oder als Underdog in ein 
Spiel geht. Das verändert die Herangehens-
weise und den Matchplan. Wir freuen uns auf 
das DFB-Pokalspiel. Keine Frage! Doch der 
Fokus liegt zunächst ausschließlich auf dem 
Spiel gegen Havelse und Gedanken an Leip-
zig dürfen am Samstag keinen Platz haben, 
das wäre nicht förderlich. Wir wissen, dass 
wir in diesem Spiel einen großen Schritt ma-
chen können, wissen aber auch, dass das sehr 
schwer werden wird. Die Positionen in der Ta-
belle sind in dieser Liga vollkommen egal. Wir 
wollen dieses Spiel gewinnen und so gehen 
wir auch an die Sache.

Zum Schluss möchten #WIR gerne Deine Tipps 
des 12. Spieltags wissen. Wie wird’s ausgehen?

SV Wehen Wiesbaden - Alemannia Aachen	 2:1
SV Waldhof Mannheim - TSV 1860 München	 2:2
FC Ingolstadt 04 - 1. FC Saarbrücken	 3:1
SSV Jahn Regensburg - VfB Stuttgart II	 2:0
SC Verl - SSV Ulm 1846	 3:2
1. FC Schweinfurt 05 - VfL Osnabrück	 1:2
TSG Hoffenheim II - FC Erzgebirge Aue	 3:1
FC Viktoria Köln - F.C. Hansa Rostock	 1:2
MSV Duisburg - Rot-Weiss Essen	 1:1

Erik Engelhardt ist wieder so richtig angekommen beim FC Energie. „Panzer“ 
wechselte zum Jahresbeginn aus Osnabrück zurück zum FC Energie und brauch-
te zunächst etwas Zeit, um wieder richtig in Fahrt zu kommen. Aktuell läuft es für 
die gesamte Mannschaft und auch für Erik Engelhardt so richtig gut und so ha-
ben wir vor dem Heimspiel-Doppel mit Liga und DFB-Pokal mit ihm gesprochen.
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ÖFFNUNGSZEITEN

FAN . SHOP . CAFÉ .

Montag bis Mittwoch geschlossen
Donnerstag | 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag | 13:00 bis 18:00 Uhr
Samstag | 13:00 bis 18:00 Uhr
am Spieltag | 2h vor bis 2h nach dem Spiel

Zwei \\ Store

Dienstag | 14:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch | 14:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag | 14:00 bis 19:00 Uhr
Freitag | 14:00 bis 19:00 Uhr
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EINE WEITERE PREMIERE 
Bis auf lediglich zwei Spiele gegen die damals in der Regionalliga Nordost 
kickende U23 der Leipziger gab es bis heute keinerlei Berührungspunkte mit 
dem „aus dem Boden gestampften“ Riesen aus der Messestadt. Während die 
traditionsreichen Clubs von Lok und Chemie Viertligafußball absolvieren (Lok 
zumindest deutlich ambitionierter) spielt RB in der Bundesliga, teils interna-
tional und gewannen bereits zweimal den DFB-Pokal sowie einmal den nati-
onalen Supercup.

Der RasenBallsport Leipzig e.V wurde im Mai 
2009 gegründet, auch wenn jeder weiß, dass 
der Weltkonzern Red Bull dahintersteckt, 
musste es wohl aus rechtlichen Gründen eine 
derart „kreative“ Bezeichnung geben. Nach 
der Gründung wurde im Rahmen des säch-
sischen Fußballverbandes das Startrecht des 
SSV Markranstädt in der NOFV-Oberliga Süd 
übernommen. Die Lizenzspielerabteilung und 
die Nachwuchsteams bis zur U15-Mannschaft 
sind seit dem Aufstieg in die 2. Bundesliga im 
Sommer 2014 in die RasenBallsport Leipzig 

GmbH ausgegliedert, deren Gesellschafter 
zu 99 Prozent die Red Bull GmbH und zu ei-
nem Prozent der Stammverein sind. Da auch 
die wenigen Vereinsmitglieder in enger Be-
ziehung zur Firma stehen ist nicht nur die 
50+1 Regel ausgehebelt, sondern der Verein 
ist praktisch in der Hand des Weltunterneh-
mens für Energydrinks. Das kann man nun 
gut oder schlecht f inden, soll jedoch nicht 
unser Thema sein. Letztlich sitzt seitdem 
natürlich sehr viel Geld am Fußballstandort 
Leipzig, das nicht ausschließlich in Spieler 
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Gründung:
19.05.2009

Club Farben:
rot-weiß-schwarz

Mitglieder:
1.050 

Erstes Aufeinandertreffen:
Heute

Spitzname(n):
„die Roten Bullen“

Stadion:
Red Bull Arena

Stadion-Kapazität:
47.069 (davon 16.161 Stehplätze)

Zuschauerschnitt 2025/26:
45.306

Bilanz:
bisher keine Spiele

Ex-Cottbuser im Team:
keine

GEGNER-CHECK

der ersten Mannschaft gesteckt wird, denn es 
wurden durchaus beachtliche Strukturen für 
das Nachwuchsleistungszentrum geschaffen 
und mit dem Umzug in das damalige Zentral-
stadion, der heutigen „Red Bull Arena“, steht 
immerhin eine knapp 50.000 Zuschauer fas-
sende Heimspielstätte zur Verfügung. Trotz 
der allerbesten f inanziellen Voraussetzungen 
haben „die Roten Bullen“ - wie sie sich selbst 
bezeichnen - einige Jahre gebraucht, um in 
der ersten Bundesliga anzukommen. Erreicht 
wurde dieses Ziel dann 2016 mit Spielern 
wie Peter Gulácsi, Yussuf Poulsen, Willi Or-
bán, Davie Selke oder auch Marcel Sabitzer. 
Ja, diese Jungs kickten damals in der 2. Liga. 
Seitdem ist RB Leipzig ein fester Bestandteil 
der höchsten deutschen Spielklasse und wird 
es aller Voraussicht nach auch lange Zeit blei-
ben. Argumente, die bei deren Möglichkeiten 
für einen sportlichen Abstieg sprechen könn-

ten, gibt es kaum. Namhafte Trainer wie Ral-
ph Hasenhüttel, Julian Nagelsmann oder Ralf 
Rangnick bekleideten das Traineramt in Leip-
zig und mit Jürgen Klopp hat eine Ikone des 
Fußballs nun das gesamtheitliche fußballeri-
sche Sagen im RB-Netzwerk weltweit. Allein 
das zeigt, was hinter dem Konstrukt für eine 
Wucht und Größe steckt – Diskussionsstoff 
und Raum für Kritik inbegriffen. Auch ge-
gen RB Leipzig debütieren wir heute, dieses 
eine Mal war es auch kein Test- oder Freund-
schaftsspiel, sondern lediglich die zweite 
Mannschaft der „RasenBaller“ hatte damals 
mächtig Glück, dass Streli Mamba von fünf 
hundertprozentigen Chancen keine verwan-
delte und es in Cottbus ein 0:0 gab. Auswärts 
unterlagen wir und so möchten wir besten-
falls einfach mal gewinnen. Es wäre eine Sen-
sation, ein wirklich großer Traum und einfach 
nur geil. Macht es noch einmal, Jungs.
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Alexander Sebald
Torhüter

Spiele Saison 2025/26:	 3
„Zu Null Spiele“ 2025/26:	 1

1

Elias Bethke
Torhüter

Spiele Saison 2025/26:	 2
„Zu Null Spiele“ 2025/26:	 1

12

Leon Guwara
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 7
Tore Saison 2025/26:	 0

21

Dennis Slamar
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 1
Tore Saison 2025/26:	 0

27

Tim Campulka
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 11
Tore Saison 2025/26:	 2

4

Jonas Hofmann
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 5
Tore Saison 2025/26:	 0

6

Dennis Duah
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 3
Tore Saison 2025/26:	 0

15

Dominik Pelivan
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 13
Tore Saison 2025/26:	 0

5

Jannis Boziaris
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 11
Tore Saison 2025/26:	 3

19

Max Böhnke
Torhüter

Spiele Saison 2025/26:	 1
„Zu Null Spiele“ 2025/26:	 1

30

Timmy Thiele
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 9
Tore Saison 2025/26:	 0

7

Theo Ogbidi
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 0

22

Moritz Hannemann
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 8
Tore Saison 2025/26:	 3

11

Can Moustfa
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 11
Tore Saison 2025/26:	 3

17

Erik Tallig
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 1
Tore Saison 2025/26:	 0

13

Erik Engelhardt
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 13
Tore Saison 2025/26:	 8

18

Ted Tattermusch
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 14
Tore Saison 2025/26:	 2

25

Axel Borgmann
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 13
Tore Saison 2025/26:	 1

20

Marius Funk
Torhüter

Spiele Saison 2025/26:	 8
„Zu Null Spiele“ 2025/26:	 2

33

Simon Straudi
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 1
Tore Saison 2025/26:	 0

44
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TSV Havelse

Torhüter
1	 Tom Opitz
25	 Fynn Wolter
35	 Alexander Dlugaiczyk
40	 Jonah Busse

Abwehr
3	 Marco Schleef
4	 Besfort Kolgeci
5	 Dominic Minz
6	 Semi Belkahia
7	 Emre Aytun
21	 Irichad Behrens
22	 Leon Sommer 
24	 Noah Plume
30	 Timo Friedrich
39	 Florian Riedel

Mittelfeld 	  
8	 Johann Berger
10	 Julius Düker
14	 Marco Ilic
19	 Nassim Boujellab
28	 Julian Rufidis
31	 Jannik Oltrogge

Angriff
9	 Lorenzo Paldino
11	 Yannik Jaeschke
16	 Torben Engelking
17	 John Posselt 
23	 Robin Müller
34	 Arlind Rexhepi 
37	 Hasan Özdemir
38	 Leon Svitek

Trainer
Samir Ferchichi

Die Statistik ist wettbewerbsübergreifend erfasst.

Nyamekye Awortwie-Grant
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 11
Tore Saison 2025/26:	 0

23

Lukas Michelbrink
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 7
Tore Saison 2025/26:	 0

8

Tolcay Cigerci
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 13
Tore Saison 2025/26:	 9

10

Henry Rorig
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 13
Tore Saison 2025/26:	 1

3

Janis Juckel
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 0

36

Finn Heidrich
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 1

32

Justin Butler
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 12
Tore Saison 2025/26:	 1

31

Anderson Lucoqui
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 8
Tore Saison 2025/26:	 0

24

King Manu
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 7
Tore Saison 2025/26:	 0

2

Merveille Biankadi
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 0

37
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16. Spieltag 29.11.2025
FC Energie Cottbus – FC Viktoria Köln	 -:-
17. Spieltag 06.12.2025
FC Energie Cottbus – MSV Duisburg	 -:-
18. Spieltag 13.12.2025 
SV Wehen Wiesbaden – FC Energie Cottbus	 -:-
19. Spieltag 20.12.2025 
FC Energie Cottbus – Jahn Regensburg	 -:-
20. Spieltag 17.01.2026 
1. FC Saarbrücken – FC Energie Cottbus	 -:-
21. Spieltag 24.01.2026 
FC Energie Cottbus – 1. FC Schweinfurth	 -:-
22. Spieltag 31.01.2026
FC Energie Cottbus – TSG Hoffenheim II	 -:-
23. Spieltag 07.02.2026 
FC Ingolstadt – FC Energie Cottbus	 -:-
24. Spieltag 14.02.2026
FC Energie Cottbus – SV Waldhof Mannheim	 -:-
25. Spieltag 21.02.2026
FC Erzgebirge Aue – FC Energie Cottbus	 -:-
26. Spieltag 28.02.2026 
FC Energie Cottbus – SC Verl	 -:-
27. Spieltag 04.03.2026
VfB Stuttgart II – FC Energie Cottbus	 -:-
28. Spieltag 07.03.2026
FC Energie Cottbus – F.C. Hansa Rostock	 -:-
29. Spieltag 14.03.2026 
Alemannia Aachen – FC Energie Cottbus	 -:-
30. Spieltag 21.03.2026
FC Energie Cottbus – SSV Ulm	 -:-
31. Spieltag 04.04.2026 
TSV Havelse – FC Energie Cottbus	 -:-
32. Spieltag 08.04.2026
FC Energie Cottbus – TSV 1860 München	 -:-
33. Spieltag 11.04.2026
VfL Osnabrück – FC Energie Cottbus	  -:-
34. Spieltag 18.04.2026 
FC Energie Cottbus – Rot-Weiss Essen	 -:-
35. Spieltag 25.04.2026 
FC Viktoria Köln – FC Energie Cottbus 	 -:-
36. Spieltag 02.05.2026
MSV Duisburg – FC Energie Cottbus 	 -:-
37. Spieltag 09.05.2026
FC Energie Cottbus – SV Wehen Wiesbaden	 -:-
38. Spieltag 16.05.2026
Jahn Regensburg – FC Energie Cottbus 	 -:-

1. Spieltag 02.08.2025
FC Energie Cottbus – 1. FC Saarbrücken	 3:3
2. Spieltag 08.08.2025
1.FC Schweinfurt  – FC Energie Cottbus	 0:2
3. Spieltag 23.08.2025
TSG Hoffenheim II – FC Energie Cottbus 	 4:1
4. Spieltag 30.08.2025
FC Energie Cottbus – FC Ingolstadt	 1:1
5. Spieltag 14.09.2025
SV Waldhof Mannheim – FC Energie Cottbus	 0:3
6. Spieltag 17.09.2025
FC Energie Cottbus – FC Erzgebirge Aue	 2:1
7. Spieltag 21.09.2025
SC Verl – FC Energie Cottbus	 2:1
8. Spieltag 26.09.2025
FC Energie Cottbus – VfB Stuttgart II	 5:0
9. Spieltag 30.09.2025
F.C. Hansa Rostock – FC Energie Cottbus	 1:3
10. Spieltag 04.10.2025
FC Energie Cottbus – Alemannia Aachen	 3:2
11. Spieltag 17.10. – 19.10.2025
FC Erzgebirge Aue – SV Waldhof Mannheim	 0:2
1. FC Saarbrücken – SC Verl	 2:4
VfB Stuttgart II – 1. FC Schweinfurt	 3:0
VfL Osnabrück – TSG Hoffenheim II	 0:4
F.C. Hansa Rostock – SV Wehen Wiesbaden	 3:0
Alemannia Aachen – FC Ingolstadt	 0:1
Rot-Weiss Essen – FC Viktoria Köln	 1:0
SSV Ulm – FC Energie Cottbus	 1:2
TSV 1860 München – MSV Duisburg	 3:1
TSV Havelse – Jahn Regensburg	 1:2
12. Spieltag 24.10. – 26.10.2025 
SV Wehen Wiesbaden – Alemannia Aachen	 -:-
SV Waldhof Mannheim – TSV 1860 München	 -:-
FC Ingolstadt – 1. FC Saarbrücken	 -:-
FC Energie Cottbus – TSV Havelse	 -:-
Jahn Regensburg – VfB Stuttgart II	 -:-
SC Verl – SSV Ulm	 -:-
1. FC Schweinfurt – VfL Osnabrück	 -:-
TSG Hoffenheim II – FC Erzgebirge Aue	 -:-
FC Viktoria Köln – F.C. Hansa Rostock	 -:-
MSV Duisburg – Rot-Weiss Essen	 -:-
13. Spieltag 01.11.2025
TSV 1860 München – FC Energie Cottbus	 -:-
14. Spieltag 08.11.2025
FC Energie Cottbus – VfL Osnabrück	 -:-
15. Spieltag 23.11.2025
Rot-Weiss Essen – FC Energie Cottbus	 -:-

Ansetzungen 3. Liga | Saison 2025/26
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Aktuelle Tabelle
Pl.	 Mannschaft	 Sp.	 S	 U	 N	 Tore	 Di	 Pkt.

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18

MSV Duisburg	 11	 7	 3	 1	 23:12	 11 	 24 

FC Energie Cottbus	 11	 7	 2	 2	 26:15	 11	 23

1. FC Saarbrücken	 11	 5	 4	 2	 21:16	 5	 19

VfL Osnabrück	 11	 5	 4	 2	 15:10	 5	 19

SC Verl	 11	 5	 4	 2	 23:19	 4	 19

Rot-Weiss Essen	 11	 5	 4	 2	 22:19	 3	 19

VfB Stuttgart II	 11	 5	 3	 3	 15:14	 0	 18

TSG Hoffenheim II	 11	 5	 2	 4	 24:17	 7	 17

FC Viktoria Köln	 11	 5	 2	 4	 16:11	 5	 17

Waldhof Mannheim 11	 5	 1	 5	 20:18	 2	 16

Wehen Wiesbaden	 11	 4	 4	 3	 14:14	 0	 16

1860 München	 11	 4	 3	 4	 17:18	 -1	 15

FC Ingolstadt	 11	 3	 5	 3	 20:15	 5	 14

F.C. Hansa Rostock	 11	 3	 5	 3	 11:12	 -1	 14

SSV Ulm	 11	 4	 1	 6	 18:20	 -2	 13

Jahn Regensburg	 11	 3	 2	 6	 11:17	 -6	 11

FC Erzgebirge Aue	 11	 3	 2	 6	 10:18	 -8 	 11

Alemannia Aachen	 11	 3	 1	 7	 17:21	 -4	 10

TSV Havelse	 11	 0	 4	 7	 12:25	 -13	 4

1. FC Schweinfurt	 11	 1	 0	 10	 7:30	 -23	 3

Pl.	Spieler	 Mannschaft	 Sp	 T

1 Cigerci	 FC Energie Cottbus	 11	 8

Gindorf	 Alemannia Aachen	 8	 7

Engelhardt	 FC Energie Cottbus	 11	 7

Pick	 1. FC Saarbrücken	 11	 7

Brünker	 1. FC Saarbrücken	 10	 6

Amaimouni- E.	 TSG Hoffenheim II	 11	 6

Hennrich	 TSG Hoffenheim II	 11	 6

Lohkemper	 Waldhof Mannheim	 11	 6

Taz	 SC Verl	 11	 6

Sussek	 MSV Duisburg	 8	 5

Haugen	 TSV 1860 München	 11	 5

Posselt	 TSV Havelse	 11	 5

Torjäger
Tore: 0:1 Cigerci (67.), 1:1 Scholze (84.), 1:2 Engelhardt(90.+4); 
Reservebank: Sebald (TW), Butler, Guwara, Tattermusch, Michelbrink, Moustfa, Bozia-
ris, Biankadi, Straudi –  Schmitt (TW), Görlich, Etse, Meier, Ehe, Besong, Löder, Brown, 
Becker;
Eingewechselt: Butler für Thiele (71.), Moustfa für Hannemann (71.), Guwara für Lucoqui 
(78.), Tattermusch für CIgerci (90.+7) – Löder für Westermeier (72.), Besong für Chessa 
(72.), Brown für Dajaku (72.), Becker für Röser (72.);
Gelbe Karten: Hannemann (51.), Lucoqui (60.), Funk (73.), Pelivan (89.), Engelhardt 
(90.+4) – Dajaku (53.), Röser (58.), Westermeier (66.), Besong (90.+1); 
Gelb-Rote Karten: Keine; 
Rote Karten: Keine;
Schiedsrichter: Michael Bacher;
Zuschauer: 10124, Donaustadion (Ulm);
Datum: 19.10.2025;

SSV Ulm – FC Energie Cottbus   1:2

Letztes Spiel

Gelb vorbelastet
Spieler		  Gelbe Karten

Butler			   4

Awortwie-Grant			   3

Pelivan			   3

Engelhardt			   2

Hofmann			   2

Lucoqui			   2

Manu			   2

Moustfa			   2

FUNK

ORTAG

SCHOLZE

WESTERMEIER

SEEGERTDAVID

DRESSEL

CAMPULKA 

CIGERCI

 LUCOQUIRORIG

HANNEMANN BORGMANN

MANU

PELIVAN

ENGELHARDTTHIELE

19
20

CHESSA

RÖSER

KÖLLE

BRANDT

DAJAKU

2

3

10
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Während sich hierzulande der Länderspielpause 
geschuldet, alle Augen auf das Auftreten der DFB-
Elf richteten, wird auch auf allen anderen Konti-
nenten um die WM-Teilnahme gespielt. Nach an-
fänglichen Schwierigkeiten hat es das Team von 
Julian Nagelsmann nun selbst in der Hand, im 
November das Ticket für die WM zu lösen. Wirft 
man einen Blick auf die anderen europäischen 
Gruppen, fällt auf, dass nicht nur Deutschland sei-
ne Probleme mit vermeintlich kleineren Nationen 
hat. Einige überraschende Ergebnisse brachten 
frischen Wind in den Kampf um Platz 1 (direkte 
WM-Qualifikation) und 2 (Qualifikation für Play-
Offs). Besonders der Sieg der Färöer-Inseln gegen 
Tschechien bleibt in Erinnerung. Der Fußball-
Zwerg siegte zum dritten Mal in Folge und hielt 
sich so noch eine kleine Chance offen. Man ist nur 
einen Punkt hinter Tschechien, läuft nun am letz-
ten Spieltag alles ideal, könnten die Färinger in 
die Play-Offs einziehen und Geschichte schreiben. 
Fürs Protokoll: Die Färöer-Inseln haben halb so 
viele Einwohner wie Cottbus (ca. 50.000)! Natür-
lich ist der Weg zur endgültigen WM-Qualifikati-
on noch lang, bei einer anderen Inselgruppe sieht 
das anders aus. Kap Verde konnte die Konkurrenz 
in der afrikanischen WM-Qualifikation hinter sich 
lassen und fährt erstmals in der Geschichte zu 
einer Weltmeisterschaft. Mit etwa 480.000 Ein-
wohnern ist man der zweitkleinste Staat, der je-
mals an einer Endrunde der WM teilnimmt. Auf 
Platz 1 steht weiterhin Island, die bei der WM 2018 
für Furore sorgten. Doch ob Sie diesen Platz be-
halten, wird sich noch zeigen, denn weitere Na-
tionen spielen sich in der aktuellen WM-Quali in 
den Fokus. Dazu zählt auch Karibikstaat Curacao. 

Für viele Europäer als Urlaubsziel bekannt, könnte 
das Land nun auch auf der größten Fußballbüh-
ne Fuß fassen. Dafür werden Siege in den verblei-
benden zwei Spielen benötigt. Curacao hat ca. 
150.000 Einwohner, da könnte man sich durchaus 
die Frage stellen, wie es diese Nation schafft, so 
wettbewerbsfähig zu sein. Die Antwort ist inte-
ressant und ergibt sich bei einem Blick auf den 
Kader. Kein einziger Spieler der Startelf aus dem 
vergangenen Qualifikationsspiel ist auf der Insel 
geboren. Vielmehr handelt es sich um Kicker, die 
in den Niederlanden leben und dort aufgewach-
sen sind. Die Spieler aus der Eredivisie sind auf-
grund der Abstammung Ihrer Eltern oder Groß-
eltern für den Inselstaat spielberechtigt. Ebenfalls 
erstmals dabei werden Usbekistan und Jorda-
nien sein, auch sie haben es bereits geschafft! 
Respekt! Wir sind jedenfalls gespannt, wer den 
Sprung in die Endrunde der WM noch schaffen 
wird. Natürlich ist zu erwähnen, dass das enorme 
Teilnehmerfeld von 48 Nationen solche Geschich-
ten auch erst ermöglicht. Ob man es für gut oder 
schlecht befindet, die sportliche Leistung sollte 
dennoch anerkannt werden.

GESCHICHTEN, DIE DER 
FUSSBALL SCHREIBT…

Wir blicken ja gerne einmal über unseren eigenen Horizont hinaus, weil sich 
die Fußballwelt nun mal leider nicht nur um die Lausitz dreht. G’schichten aus 
dem (setzen Sie ein bayerisches Bierprodukt ein)-garten würde uns zudem Feld-
schlößchen sicherlich übelnehmen. Heute blicken wir auf die bereits feststehen-
den Teilnehmer der Fußball-Weltmeisterschaft 2026 in den USA, Mexiko und Ka-
nada. Neben einigen alten Bekannten konnten sich auch schon drei Neulinge für 
das Turnier qualifizieren. Weitere Nationen müssen noch bangen – oder stehen 
davor, Geschichte zu schreiben.
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REISEN WIE DIE PROFIS!?
Komfortabel wie unsere Spieler im Mannschaftsbus oder ganz individuell ange-
passt verreisen? Mit unserem Partner - dem Johanniter Unfall-Hilfe Regionalver-
band Südbrandenburg e.V. - auf Tour zu gehen, ist kein Problem, denn es gibt 
zahlreiche individuelle Möglichkeiten und Angebote.

Wenn der FC Energie Cottbus zu Auswärtsspie-
len startet, steht ein langjähriger, vertrauter Part-
ner bereit. Der Reisedienst der Johanniter im 
Regionalverband Südbrandenburg. Sowohl die 
Profimannschaft als auch die Nachwuchsteams 
reisen seit vielen Jahren sicher und komfortabel 
in modernen Bussen der Johanniter durch ganz 
Deutschland – zuverlässig und mit erfahrenen 
Fahrerinnen und Fahrern am Steuer. Cheftrainer 
Claus-Dieter Wollitz sagt: „Wir können wirklich 
nicht klagen und kommen immer gut zu unse-
ren Auswärtsspielen. Auch wenn es mal spontane 
Termine gibt, sind die Johanniter flexibel und ver-
lässlich für uns da. Chapeau.“ 

Das klingt nach einer klaren Empfehlung, dass 
auch Ihr dem Reisedienst der Johanniter Euer 
Vertrauen schenken könnt. Das Angebot der 
Johanniter-Reisebusvermietung richtet sich aber 
nicht nur an Sportteams. Auch Schulklassen, Ver-
eine, Unternehmen oder private Gruppen nutzen 
regelmäßig die modernen Fahrzeuge. Ob Tages-

ausflug, mehrtägige Reise, Shuttle-Service oder 
besondere Veranstaltung – für nahezu jeden An-
lass gibt es den passenden Bus. Zum Fuhrpark 
gehören Kleinbusse mit 16 Sitzplätzen, klassische 
Reisebusse mit 40 bis 61 Plätzen sowie der Luxus-
Class-Reisebus, vielen bekannt als Mannschafts-
bus des FC Energie Cottbus. Und ja – je nach 
Verfügbarkeit kann man sogar in dem Bus Platz 
nehmen, in dem sonst die Profis und Nachwuchs-
talente unterwegs sind. Alle Busse bieten hohen 
Sitzkomfort, Klimaanlage und – je nach Ausstat-
tung – Bord-WC und WLAN. Besonderen Wert 
legen die Johanniter mit ihren Reisebussen auf 
Sicherheit, Zuverlässigkeit und regionale Veran-
kerung. Startpunkte sind flexibel, Fahrten werden 
individuell geplant und durch erfahrenes Perso-
nal begleitet. So entstehen verlässliche Mobilitäts-
lösungen und alle kommen entspannt ans Ziel.

Telefon: 0355 47746 - 190
E-Mail: reisedienst@johanniter.de
Web: www.johanniter.de/reisedienst
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JETZT
MITGLIED
WERDEN!

mitglied.fcenergie.de





IM WOHNZIMMER
Unser Stadion ist nicht nur Spielstätte, Rasenplatz und Veran-
staltungsort, nein es ist für Fans und Mannschaft so etwas wie 
das heimische „Wohnzimmer“. Ab in den Sessel und Auskunft 
geben, so haben #WIR es mit unseren Jungs gemacht.

Meine Mitspieler nennen mich
Teddy, Ted Mosby

Meine Mama nennt mich
Teddy.

Das wollte ich früher werden
Es gab nur einen Plan A.

Der peinlichste Moment deines Lebens
Der bleibt privat, sorry.

In meiner Freizeit mache ich am liebsten
Familie, Freunde und weiterer Sport.

Das nervt mich so richtig krass!
Verlieren

Wenn du etwas an dir ändern könntest, was 
wäre das?
Mal etwas schneller aus dem Bett kommen.

Schönheit, Macht oder Reichtum?
Gesundheit.

Wenn ich magische Kräfte hätte …
… würde ich mich beamen.

Wen willst du dieses Jahr endlich kennenlernen
Messi.

Das Ekligste, was ich je gegessen habe
Artischocken.

Diesen Geruch mag ich am liebsten
Gute Parfüms.

Entweder oder?

	 Frühaufsteher	 Nachteule

	 Sommer	 Winter

	 Pizza	 Pasta

	 Stadt	 Land

	 Kaffee	 Tee

	 Süßes	 Herzhaftes

	 Netflix	 Kino

	 Playstation	 Xbox
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VERFAHRENSWEISEN FÜR CHOREOGRAFIEN 
Sämtliche Choreografien und Fan-Aktionen, die zu den Heimspielen unseres FC Ener-
gie Cottbus e.V. im LEAG Energie Stadion durchgeführt werden sollen, müssen recht-
zeitig (sieben Tage vor dem Spiel) und damit zur im Vorfeld unserer Heimspiele statt-
f indenden Sicherheitsberatung bei uns eingereicht werden. Meldet diese unter Angabe 
von Inhalt, Material und Zeitpunkt der Durchführung unter choreos@fcenergie.com im 
Vorfeld des jeweiligen Heimspiels bei uns an. Sämtliche für die Anmeldung von Choreo-
grafien notwendigen Formulare sowie weiterführende Erläuterungen f indet Ihr hier: 
www.fcenergie.de/fan-anliegen.html.

„Öfter mal was Neues“, das gibt es beim FC Energie 
definitiv. Eigentlich sogar fast täglich, denn leiden-
schaftliche, faszinierende und interessante Geschich-
ten sowie aktuelle Kurzmeldungen rund um unseren 
Verein gibt es allerhand. An dieser Stelle werden wir 
immer wieder die Ereignisse aus der Energie-Bubble 
betrachten. Gerne seid auch Ihr dazu aufgerufen, uns 
Bilder samt den dazugehörigen Stories zu schicken, 
die wir dann hier aufnehmen werden.

AUS DER
ENERGIE
BUBBLE
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VOR DER SKY-LINSE
In Vorbereitung auf das DFB-Pokalspiel der 
zweiten Runde gegen die Mannschaft von RB 
Leipzig kam Sky-Reporterin Lisa de Ruiter zu 
Besuch nach Cottbus und sprach sehr ausgie-
big mit unserem Cheftrainer Claus-Dieter Wol-
litz und Spielmacher Tolcay Cigerci. Was dabei 
so rumkam, das könnt Ihr im Vorfeld der Partie 
bei Sky Sport sehen.

NACHRUF
Für den langjährigen Ener-
giefan Frank Rimpel wurde 
das Spiel des Lebens viel 
zu früh abgepfiffen. Frank 
verstarb nach langer und 
schwerer Krankheit am 27. 
September 2025 im Alter von 
56 Jahren. Der FC Energie 
übermittelt allen Verwand-
ten, Freunden und Weg-
begleitern allerherzlichstes 
Beileid. Ruhe in Frieden und 
#WIR sind alle Energie!



ZURÜCK VON DER NATIONALMANNSCHAFT
Lukas Michelbrink ist wohlbehalten von der Länderspielreise bei der U21 Litauens zurückge-
kehrt. Zuerst unterlag sein Team in der WM-Qualifikation der Türkei mit 0:2, wobei „Luki“ 81 Mi-
nuten spielen durfte. Ein darauffolgendes Freundschaftsspiel in den Niederlanden ging eben-
falls mit 0:2 verloren. Eine Halbzeit durfte unser Mittelfeldmann hierbei ran.



DER SCHAL ZUR POKALSAISON
Die beeindruckende Choreografie auf 
der Nordwand zum Erstrundenspiel 
gegen Hannover 96 war mit der Inten-
tion „Mit Mut und Moral zum goldenen 
Pokal“ haben #WIR als Aufhänger für 
den Schal zum Spiel bzw. zur Pokalsai-
son genommen. Ab sofort in unseren 
Fanshops, an den Heimspieltagen und 
online für 17,00 Euro erhältlich.

AUFKLEBER-APPELL
Es gibt wirklich eine Vielzahl an Energie Cottbus Aufkleber, teils mit wunderschönen, 
witzigen und ansprechenden Motiven. Dennoch gehören diese Dinger nicht auf Stra-
ßenschilder, Karten, Infotafeln oder Denkmäler. Haltet unsere Region sauber, denn 
vermehrt wenden sich ratlose Kommunen an uns. Ein kleiner Appell sei hiermit off izi-
ell bei Euch hinterlegt.

ROUTE 66
In diesem Sommer waren Kon-
stantin und Jonathan mit ihren 
Eltern in den USA unterwegs und 
verschönerten eine Klebewand 
an der Route 66 mit einem defi-
nitiv fehlenden Aufkleber des FC 
Energie. Je länger man darüber 
nachdenkt, um so passender ist ja 
allein schon die Nummerierung 
dieser berühmten Transitstraße.
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U19-TEAM STEHT IM 
ACHTELFINALE

In der zweite K.O.-Runde des Junioren DFB-Po-
kals reiste die Mannschaft von Trainer Alain Karim 
am ersten Oktoberwochenende zum FSV Mainz 
05 und machte dort den Einzug in das Achtelfi-
nale des Wettbewerbs perfekt. Die talentierten 
Nachwuchskicker aus der Lausitz dominierten 
die Partie am Mainzer Bruchweg von Beginn 
an und stellten mit einer reifen und effizienten 
Vorstellung früh die Weichen auf den Sieg. Mit 
positiv aggressivem Anlaufen und druckvollem 
Pressing konnte früh die Führung erzielt werden. 
Maris Schößler traf mit einem sehenswerten Dis-
tanzschuss direkt unter die Latte zum 0:1. Kurz 
darauf legte abermals Schößler mit einem präzi-
sen Flachschuss nach und verwandelte kurz vor 
der Pause auch noch einen Foulelfmeter sicher 
zum 3:0-Halbzeitstand. So zeichnete sich schon 
zur Pause der Matchwinner ab. Auch nach dem 
Seitenwechsel ließ der FC Energie nicht nach, 
auch wenn die Mainzer mit etwas Wut im Bauch 

und druckvoller aus der Kabine kamen. Torhüter 
Adam Laszczynski fischte mit starken Paraden al-
les weg und hielt seinem Team „die Null“. Direkt 
im Gegenzug nutzte Ahmad Badran in der 48. 
Minute einen Ballgewinn am gegnerischen Straf-
raum zum 0:4 und brachte die endgültige Ent-
scheidung. Auch wenn Mainz durch Daniel Ima-
fidon auf 1:4 (67.) verkürzte, brannte nichts mehr 
an, denn die passende Antwort folgte. Nach einer 
Flanke von der rechten Außenbahn war Michael 
Sternberg im Rückraum an den Ball gekommen. 
Sein abgefälschter Schuss landete unhaltbar im 
Tor – das 1:5 (70.). Neun Minuten später zirkelte Phil 
Heidrich den Ball zum 1:6 ins Tor und setzte den 
Schlusspunkt. Nach diesem überzeugenden Auf-
tritt und einer reifen Teamleistung war das Ticket 
für das Achtelfinale gebucht. Gespannt verfolg-
ten Mannschaft und Trainer am zurückliegenden 
Wochenende dann die Auslosung und so geht es 
nun gegen den FC Heidenheim.

Die A--Junioren aus dem Nachwuchsleistungszentrum stehen bereits dort, wo 
unsere Profis - mit einer dafür notwendigen Sensation - gerne noch hinmöchten. 
Und zwar im Achtelfinale des DFB-Pokals. Auf ein 3:1 in der Hansestadt beim Ham-
burger SV folgte ein beeindruckender 6:1-Auswärtserfolg beim FSV Mainz 05. Jetzt 
wartet der FC Heidenheim.
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* Gruppenkarten erhalten Gruppen von mindestens 10 Personen für die Blöc-

ke auf der West- und Osttribüne. Für die Stehplatzblöcke (I,H,G und F2) sind 

ebenfalls Gruppenkarten erhältlich (siehe Preistabelle). Gruppenkarten sind 

nur im Vorverkauf und nicht als Dauerkarte erhältlich. 

** Ermäßigung erhalten Schüler, Studenten, Rentner, Menschen mit Han-

dicap sowie Empfänger des ALG II unter Vorlage eines gültigen Nachweises 

und nur solange der Vorrat reicht.

*** Kinder bis 13 Jahre.

**** Für den Bereich körperlich beeinträchtigter Personen auf der Osttribü-

ne sind Dauerkarten für die jeweilige Person plus maximal eine Begleitperson 

ausschließlich über einen schriftlichen Antrag mit Kopie des Schwerbehin-

dertenausweises an den FC Energie Cottbus (E-Mail: tickets@fcenergie.com) 

zu erwerben. 

Sicherheitszuschlag: Bei ausgewählten Spielen kann der Verein einen Si-

cherheitszuschlag erheben.

Der Familienblock A ist als rauchfreie Zone ausgewiesen.

STEHPLATZ MIT ÜBERDACHUNG | BLÖCKE G, H, I, P	

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER	 19,00 € | 16,00 €*	 20,00 €

ERMÄSSIGT**	 17,00 € | 14,00 €*	 18,00 € 

KINDER***	 6,00 € | 3,00 €*	 7,00 €

STEHPLATZ OHNE ÜBERDACHUNG| BLOCK F1, F2, Q

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER 	 18,00 € | 15,00 €*	 19,00 € 

ERMÄSSIGT**	 16,00 € | 13,00 €*	 17,00 € 

KINDER***	 5,00 € | 3,00 €*	 6,00 €

SITZPLATZ | BLÖCKE A, B, C, D, E & J, L, U1-U3

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER 	 28,00 € | 25,00 €*	 30,00 € 

ERMÄSSIGT**	 23,00 € | 20,00 €*	 25,00 € 

KINDER***	 10,00 € | 7,00 €*	 12,00 € 

ROLLSTUHL- UND HANDICAPBEREICH**** OSTTRIBÜNE		

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

ROLLSTUHLFAHRER,

SCHWERBEHINDERTE, BLIND 	 9,00 €  	 11,00 € 

BEGLEITPERSON 	 9,00 €  	 11,00 € 

Bad Liebenwerda | Reisebüro Jaich | Rossmarkt 5

Cottbus | Intersport-Wawrok (Spree-Galerie)** | Karl-Marx Straße 68

Cottbus | Lausitzer Rundschau | Straße der Jugend 54

Cottbus | CottbusService Stadthalle | Berliner Platz 6

Cottbus | SPRINT Tankstelle* | Stadtring 2e

Cottbus | Energie-Fanshop am Altmarkt** | Altmarkt 15

Cottbus | Reise Center Cottbus* | Bertolt-Brecht-Straße 8

Cottbus | Rotec Bürotechnik GmbH* | Wilhelm-Külz-Straße 15

Cottbus | Cottbuser WochenKurier* | Am Altmarkt 15

Calau | Doreen´s Möbelgalerie | Cottbuser Straße 39

Eisenhüttenstadt | Reisestudio Menzer | Lindenallee 3

Elsterwerda | Reisebüro Jaich | Hauptstraße 10

Falkenberg | Reisebüro Jaich | Friedrich-List-Straße 6

Forst | Ambiente Eck | Promenade 2

Görlitz | Reisebüro Urlaubsparadies | Demianiplatz 25

Herzberg | Reisebüro Jaich | Mönchstraße 23

Hoyerswerda | Touristinformation Hoyerswerda | Braugasse 1

Lauchhammer | Kurzwaren & Nähservice Birkigt* | D.-Heßmer-Platz 2

Lübben | TUI TRAVEL Star Spreewald-Reisen | Am Markt 4

Lübbenau | Spreewelten GmbH Spreewelten-Bahnhof | Bahnhofstraße 3D

Luckau | Tourismusverband Niederlausitz e.V. | Nonnengasse 1

Massen | Reiseeck Seiferth | Gartenstraße 9

Senftenberg | Touristinformation Senftenberg | Markt 1

Spremberg | Tourist-Information Spremberg | Am Markt 5

Vetschau | Presse-Lotto-Shop Jeannette Teichert | Kraftwerkstraße 12

HIER BEKOMMST DU 
DEINE TICKETS ANALOG

*Vorverkaufsstelle mit FC Energie-Fanshop

**Vorverkaufsstelle ohne VVK-Gebühr

ONLINE-TICKET
Immer geöffnet, zu jeder Zeit.

tickets.fcenergie.de





Es war mal wieder einer dieser magischen Aben-
de in Cottbus. Die herbsttypische Kälte lockte an 
diesem 26. Oktober 2010 zwar nur 8.050 Zuschau-
er ins Stadion - die sollten ihr Kommen allerdings 
nicht bereuen. Energie empfing Bundesligist SC 
Freiburg, eine der spielstärksten Mannschaften 
der ersten Liga, die zudem mit Toptorjäger Pa-
piss Cissé den damals torgefährlichsten Stürmer 
der Bundesliga mitbrachten. Pele Wollitz setzte 
jedoch keinesfalls nur auf Kampf und Abwehr-
schlacht - denn auch der FCE war zu der Zeit 
eine Elf, die spielerisch und mit technisch feinem 
Offensiv-Fußball bestach. Und so entpuppte 
sich der erwartete Pokalfight schon nach weni-
gen gespielten Minuten als höchst ansehnliches 
und tolles Fußballspiel. Bereits nach fünf Minu-
ten zeigte sich der Bundesligist das erste Mal im 
Cottbuser Strafraum, kam nach einer Ecke zur 
ersten Möglichkeit. Doch gleich im Gegenzug 
kam Daniel Adlung per Volleyschuss zu seiner 
ersten Chance, die Freiburgs Keeper und heuti-
ger Nationaltorwart Oliver Baumann forderte. Mit 
zunehmender Spieldauer wuchs Freiburgs Feh-
lerquote, was Energie mehr Ballbesitz bescherte, 
und zu weiteren Chancen kommen ließ. Adlung 
schlenzte in der 18. Minute knapp am Pfosten vor-
bei und jeweils nach Ecken von Kruska köpften 
sowohl Petersen als auch Hünemeier aus kurzer 
Distanz erfolglos Richtung Baumanns Kasten. 
Die Schützlinge von SC-Trainer Robin Dutt ent-
täuschten vor allem in der Offensive - spätestens 
am gegnerischen Strafraum war der Ball weg, 
Auf der Gegenseite leitete meist Kruska Cott-

buser Kombinationen ein, gut assistiert von Ad-
lung, dessen Knaller aus der Distanz nach über 
einer halben Stunde nur Zentimeter vorbeistrich. 
Und dann ging alles ganz schnell: Adlungs ge-
fühlvoller Pass brachte Bittroff im Strafraum in 
Schussposition. Bastians war mit der Hand am 
Ball - Elfmeter für Energie! Kruska nahm sich 
die Kugel und verwandelte sicher zur verdienten 
Pausenführung. Wer erwartet hatte, dass der SC 
nun im zweiten Durchgang einen Gang hoch-
schalten würde, sah sich getäuscht. Energie kon-
zentrierte sich auf die Defensive und hielt sich die 
Breisgauer mit energischem Zweikampfverhal-
ten vom Leib, Strafraumaktionen und Torszenen 
gab es lange nicht zu sehen. Doch dann tauch-
te er doch wieder auf – Papiss Cissé. Erst köpfte 
Cissé per Aufsetzer Zentimeter vorbei, doch in 
der 67. Minute war es passiert: nach einer Flanke 
von Bastians kam Cissé in der Mitte an den Ball. 
Ziebig und Brzenska konnten den Torjäger nicht 
am erfolgreichen Abschluss aus zehn Metern 
hindern - unhaltbar für Kirschbaum landete das 
Leder unter der Latte. Cottbus zog sich selbst wie-
der aus dem Loch, hatte in der Endphase mehr 
zuzusetzen. Petersen schoss in der 77. drüber, bei 
einem Konter fabrizierte Freiburgs Barth fast ein 
Eigentor. Nach der nachfolgenden Ecke machte 
Energie dann den Treffer selbst: Reimerink konn-
te ungehindert flanken, und in der Mitte netzte 
der völlig freie Emil Jula gegen die unachtsame 
Gästeabwehr per Kopf aus vier Metern ein. Gren-
zenloser Jubel unter Flutlicht im Stadion – Peles 
Jungs standen zurecht im Achtelfinale!

REISE IN DIE VERGANGENHEIT
An einem Dienstagabend Ende Oktober im DFB-Pokal gegen einen Bundes-
ligisten - das gab es vor exakt 15 Jahren schon einmal. Als Peles Jungs den 
Pokaltraum lebten.
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